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 Schulstart in Klosterneuburg mit Sportplatz und Turnhimmel 
 

 Erfolgswelle: Sommerfestivals lockten mehr als 13.000 Besucher an 
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Schulstart in Klosterneuburg mit Sportplatz und Turnhimmel 

 

230 Taferlklassler drücken heuer in Klosterneuburg die Schulbank. Dieses Schuljahr können die Kinder 

besonders sportlich durchstarten: In Weidling wartet ein Sportplatz, in Höflein hängt die Decke voller 

neuer Turngeräte. In der Hermannschule gibt es ab 7. September Nachmittagsbetreuung. 

 

Wenn 230 junge Klosterneuburger in diesem Herbst erstmals ihre Schulgebäude betreten, dann profitie‐

ren auch sie von den Investitionen, die über den Sommer getätigt wurden. 115.000 Euro für die Einrich‐

tung sowie 744.000 Euro für Umbauten und Sanierungen ist der Stadtgemeinde Klosterneuburg das opti‐

male Spiel‐ und Lernumfeld heuer wert. Dieser Jahr stand der Sport im Mittelpunkt: Im Kindergarten Höf‐

lein eröffnen sich dank neuer Deckenkonstruktion im Turnraum himmlische Bewegungsmöglichkeiten mit 

Tauen, Ringen und Strickleitern. Die Volksschule Weidling hat im Garten einen Sportplatz bekommen, die 

NMS Langstögergasse eine neue Turnsaalgarderobe.  

In der Hermannschule konnte eine Nachmittagsbetreuung installiert werden, mit Schulbeginn werden 

hier Lernstunden durch Pädagogen und Betreuung durch Freizeitpädagogen geboten. Zudem konnten 

Fördergelder durch das Land NÖ lukriert werden – davon wurden bereits 2 Horträume saniert.  

 

Sicherheit und Energiesparen stehen in den 9 Schul‐ und 10 Kindergartengebäuden Klosterneuburgs ganz 

oben auf der Prioritätenliste, vor allem im Hinblick auf die meist historische Bausubstanz. Die Kindergär‐

ten Markgasse und Käferkreuzgasse erhielten eine Brandmeldeanlage, die Volksschulen Anton Bruckner‐

gasse und Albrechtstraße ein Brandschutzportal. Um den Energieverbrauch weiter zu senken gab es im 

Sonderpädagogischen Zentrum einen kompletten Fenstertausch, die Heizungssteuerung wurde moderni‐

siert. Im Rahmen von Langzeitprojekten werden laufend hydraulische Heizungsabgleiche durchgeführt, 

um den thermischen Energieverbrauch zu optimieren, Fenster saniert sowie Wärmebrücken aufgesucht 

und verringert.  

 

 
Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg 
Bildtext: Jeder Euro für die Kinder ist gut investiert – heuer wurde besonders viel Raum für mehr Bewegung geschaffen. 
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Erfolgswelle: Sommerfestivals lockten mehr als 13.000 Besucher an 

Operklosterneuburg, Mythos Film Festival und Shortynale: Der Klosterneuburger Kultursommer feierte 

2015 mit fast 13.500 Besuchern bei herrlichen Wetterbedingungen rekordverdächtige Erfolge. 

Über 10.500 Besucher sahen Giuseppe Verdis „Rigoletto“, die heurige Produktion der operklosterneuburg 

im Kaiserhof des Stiftes. Neben Daniela Fally, die in Klosterneuburg ihre erste Gilda gab, brillierten Arthus 

Espiritu als herrlich singender Herzog und Titelheld Paolo Rumetz, der in den ersten Vorstellungen krank‐

heitshalber vertreten werden musste, feierte als Rigoletto einen großen persönlichen Triumph. Die Regie‐

arbeit von Thomas Enzinger und das Bühnenbild von Toto begeisterten sowohl Presse als auch Publikum. 

Für 2016 kündigte Intendant Michael Garschall die beiden Operneinakter „Cavalleria Rusticana“ und 

„I Pagliacci“ an. 

Das Lieblingsfestival des studentischen Publikums, das Kurzfilmfestival „Shortynale“, fand in der siebenten 

Ausgabe erstmals im großen, klimatisierten Saal der Babenbergerhalle statt. Claudia Wölfl und der Klos‐

terneuburger Erfolgsfilmemacher und Moderator Christoph Rainer zeigten 29 Wettbewerbsfilme, die von 

der mit Bady Minck, Reinhard Nowak, Murathan Muslu, Renate Hornstein, Manfred Neuwirth und Tim 

Ellrich hochkarätig besetzten Jury ausgezeichnet wurden. Vom jüngsten Filmemacher, dem siebenjährigen 

Klosterneuburger Luca Potskhishvilli, bis zum Gesamtsieger, dem Schweizer Jan‐Eric Mack, der mit seinem 

Film „Alfonso“ begeisterte, standen zahlreiche Filmemacher dem Publikum für Fragen zur Verfügung. 

Personalien mit Stefan Ruzowitzky und Ulrich Seidl sowie musikalische Nachtveranstaltungen rundeten 

das Programm ab. Fazit: Hohe Qualität und darum mit 1.700 Besuchern auch ein neuer Rekord. 

Über 900 Besucher beim Mythos Film Festival – „Monsieur Claude und seine Töchter“ als Publikumshit 

Das Mythos Film Festival am Rathausplatz verzeichnete mit über 1.000 Kinobesuchern ebenfalls einen 

Rekord (2014 waren es rund 600 Besucher). Durch die Verwendung einer digitalen Kino‐Abspielanlage 

konnten auch wieder aktuelle Kinoproduktionen gezeigt werden. Das wurde von den Besuchern weidlich 

ausgenutzt, „Monsieur Claude und seine Töchter“ geriet dabei zum absoluten Lieblingsfilm mit über 200 

Zusehern. Das Programm, zu einem Gutteil mit europäischen Filmen bestückt, richtete sich sowohl an 

Familien, als auch an Cineasten. Mit der bestens besuchten Gastronomiemeile ließen sich bei Livemusik 

auch die tropischen Temperaturen im August bei einem kühlen Getränk gut meistern. 
 

 
Bild: Stadtgemeinde Klosterneuburg 
Bildtext: Rekord-Mythos: Das Film Festival lockt seit 11 Jahren auf den Rathausplatz, heuer kamen über 1.000 Kinobesucher. 

 


